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Dentſches Reich

Hof und e be i u tetrlin 24 April Aus Wien verlautet mit Beſtimmtheitda e Wilhelm zur Enthüllung des Denkmals des
Erzherzogs Albrecht am Pfingſtſonntag 21 Mai nach dort
kommen werde Prinz Regent Lnitpold von Bayern und der
König von Rumänien werden zu dieſer Feier gleichfalls er
wartet
Die h iſt heute nachmittag von Primkenau nach
erlin abgereiſter Reichskanzler und die Miniſter waren am Sonntag abend

der Einladung des Staatsminiſters v Bülow zu einem Glaſe
Bier gefolgt

Zur Kanaglvorlage

teber die Stellung des Miniſters von Miquel zur
Kanalvorlage hat derſelbe ſich am Sonnabend von neuem aus
geſprochen Der Verband oſtdeutſcher Jnduſtrieller
der vor kurzem mit dem Sitze in Danzig begründet worden
iſt und zur Zeit über 100 Mitglieder in den vier öſtlichen
Provinzen zählt entſandte in dieſen Tagen ſeinen Vorſtand
nach Berlin zur Vorſtellung bei den Spitzen der Behörden des
Reichs und des preußiſchen Staates Der Vorſtand wurde
von dem Reichskauzler dem Grafen Poſadowsky und den
Miniſtern von Miquel Thielen Brefeld von der Recke em
pfangen Ueber den Empfang bei dem Miniſter von Miquel
berichtet man nun

Ein ganz hervorragendes Intereſſe bot die Aeußerung des
Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums von Miquel über die
zur Zeit ſchwebenden Verhandlungen wegen des Mittelland
kanals Unzweideutig trat hier die Ueberzeugung deſſelben
hervor daß die Beſtrebungen des Oſtens um Verbeſſerung
ſeiner Verkehrsbeziehungen zum Weſten vollkommen auf den
Sand geſetzt würden falls der Mittellandkanal fällt und daß
die Befürchtung der Landwirthſchaft es möchte
dieſer Kanal die Einfuhr ausländiſchen Getreides begünſtigen
eine irrige ſei da dieſes Getreide nach wie vor ſeinen Weg
von den natürlichen Einbruchsſtellen auf den bereits vor
handenen Waſſerſtraßen ins Land hinein nehmen würde Auch
alle ſonſtigen VBefürchtungen der Land wirthſchaft und der
nicht unmittelbar durch den Kanal berührten induſtriellen Be
zirke ſind nach Anſicht des Miniſters unbegündet und als
Kurzſichtigkeit zu erachten Ganz beſonders betonte der
Miniſter daß überalt da wo die Jndnuſtrie blüht auch die
Land wirthſchaft große Vortheile davon habe

Staatsſekretär Graf v Poſadowsky unterhielt ſich
mit den Herren geraume Zeit über die induſtriellen Verhält
niſſe des Oſtens namentlich über die Lage der oſtdeutſchen
Zuckerinduſtrie die Arbeiterfrage die Gerbereien des Oſtens
und die daſelbſt angewandten Gerbmethoden ſowie die Ver
kehrsverhältuiſſe im Oſten der Monarchie Jnsbeſondere wurden
die Entwickelung von Danzig Granudenz Bromberg und
Jnowrazlaw ſowie die Verkehrsverhältniſſe auf der Netze und
dem Netze Brahe Kanal erörtert Die Herren ſprechen dem
Staatsſekretär auch die Bitte aus daß bei wirthſchaftlichen
Enqueten der Verband der Jnduſtriellen des Oſtens zugezogen
werden möchte

Die Samoafrage

Ein ſehr bezeichnender Bericht eines auſtraliſchen Blattes
des New Zealand Herald vom 17 März ſoll unſeren
Leſern nicht vorenthalten bleiben Der Bericht über die be
kannten Ereigniſſe iſt durchans in dem deutſchfeindlichen Sinne
gehalten in dem die Samoafrage in Auſtralien durchweg be
handelt wird trotzdem ſieht das Blatt ſich genöthigt folgendes
zu ſechreiben

Das Einzige was in Samoa zu ernſten Unruhen
führen könnte wäre der Verſuch Malietoa zum König
zu machen und würde dieſer Verſuch nicht mit großer Vor
ſicht unternommen ſo würde er zweifellos vielen Europäern
das Leben koſten Die amerikaniſchen und engliſchen Kriegs
ſchiſfe könnten allerdings die Anhänger Tanus von Tutuila
Sawali und den übrigen Juſeln herüberbringen
deren Hilfe und den eigenen Kanonen Mataafa überwältigen
Mataafa auf den Thron ſetzen wäre eine ſehr unweiſe Hand
lung denn er könnte nur durch Waffengewalt darauf von den
Großmächten erhalten werden und ſelbſt das würde inner
halb drei Monaten zum Aufſtande führen Uebrigens iſt es
keineswegs nöthig Malietoa den Samoanern aufzuzwingen
es iſt viel wichtiger daß der Frieden auf Samoa erhalten
bleibe als daß eine reine Formſache durch Gewalt und Blut
vergießen erzwungen würde

Für dieſe Formſache haben aber die Engländer und Ameri
kauer Apig bombardirt

Die Coghlan ſchen Kriegsgeſchichten
deren wir geſtern bereits eingehend gedacht haben werfen
wieder ein eigenthümliches Licht auf die neuerdings immer
ſchärfer hervortretende Tendenz mit der das Reuter ſche
Burean alle Sachen die dem deutſchen ſſehen zu ſchaden
geeignet ſind behandelt Auch hier lag offenbar die Abſizht vor
den Glanben zu erwecken als ſeien die Deziehungen zwiſchen

Dentſchland und Amerika andanernd geſpak nt Nun beziehen
ſich die Kriegsgeſchichten Coghlan s aber auf das Frühjahr v J Es iſt bekannt daß damals wo Amerika auf
geſtachelt von dritter Seite voll Eiferſucht und Argwohn auf
die vor Manila weilende deutſche Flotte blickte kleine Reibungen
vorgekommen ſind Zwiſchenfälle ernſterer Art ſind aber nicht
bekannt geworden was ſich auch daraus ergiebt daß ſpäter die
Beziehungen der Kommandanten der beiden Geſchwader zu
einander Lie herzlichſten geworden ſind Die Neopdd bemerkt
heute ähulich wie wir es geſtern thaten zu den Nodomontaden
Coghlan s

Die politiſche Tragweite derartiger Taktloſigkeiten
eines einzelnen fremdländiſchen Offiziers wollen wir ſchon

und mit

deshalb nicht überſchätzen well wie es ſcheint ſie in an
i Zuſtande begangen ſind Wir nehmen Akt davon

daß die vorgeſetzte Behörde ſofort eine Korrektur ein
treten ließ
Noch ſchärfer äußert ſich die Köln Ztg über den

Coghlanſchen Zwiſchenfall Das Blatt meint nämlich
Es werde ihm in Berlin genau die Bedeutung beigemeſſen

die ihm gebühre Die Auslaſſungen eines bis dicht an die
Grenze der Unzurechnungsfähigkeit betrunkenen Offiziers
können in Deutſchland keinen Eindruck machen Wenn Jemand
Anlaß habe ſich ſehr peinlich berührt zu fühlen ſeien es
höchſtens die Kameraden des Kapitäns namentlich
Admiral Dewey Erſteren könne es nicht gleichgiltig ſein
ob der gute Ruf der amerikaniſchen Kriegemarine durch
Zutagetreten einer ſolchen Taktloſigkeit geſchädigt werdeDewey aber müſſe höchſt unangenehm berührt ſein daß ein
Offizier der erſt kürzlich unter ſeinem Befehle geſtanden ſo
wenig Selbſtbeherrſchung beſitze daß er ſeinem ehemaligen
Veſehlshaber ein Verhalten unterſchiebt das ihn als vollendelen
Bramarbas hinſtellt

Mit Coghlan wird man alſo bald fertig ſein nachdem zumal
der Marineſekretär Long den weinſeligen und redelnſtigen
Kapitän auf ſein Schiff zurückgeſchickt und zur Rechenſchaft ge
zogen hat Amerikaniſche Politiker Diplomaten und Beamte
laſſen ihrer Feder und Zunge häufig freien Lauf und wundern
ſich dann ſelbſt nachher wenn man ſie ernſt nimmt Die
Frkf Ztg erinnert bei der Gelegenheit daran wie der Ober
befehlshaber der amerikaniſchen Truppen General Miles und
der Chef der Jntendantur General Eagan ſich gegenſeitig
öffentlich und amtlich behandelt haben Verſtieg ſich doch ſelbſt
ein Mann wie Grover Cleveland in ſeiner VenezuelagVotſchaft
zu einer Sprache die ſogar in England wo man doch die
Vettern jenſeits des Oceans gut keunt bedenkliches Kopf
ſchütteln erregte Es iſt noch gar nicht lange her daß der
amerikaniſche Geſandte in Konſtantinopel Herr A W Terrell
ein ehemaliger texaniſcher Kavallerie Oberſt an den tür
kiſchen Miniſter des Aeußern ſchrieb

Falls Ew Excellenz es für zweckmäßig halten werde ich
zu Jhrem Padiſchah dem Sultan hinübergehen und ihm
ſagen daß falls er die Rathſchläge ſeiner Miniſter
welche das Land vor dem Teufel zu retten ſuchen
v n W dtet läßt ſolches der Türkei zum Nachtheile gereichen
vurde

Uebertroffen wurde dieſer Geſandte freilich noch durch Herrn
Lewis Baker von Minneſota der als Geſandter von
Nicaragug an den nicaraguganiſchen Miniſter des Auswärtigen
folgende Anſprache hielt

Sie gaben mir gegenüber Herr Miniſter Jhrer freund
ſchaftlichen Geſinnung für die Vereinigten Staaten Ausdruck
und der Präſident that daſſelbe und dann ſuchen Sie uns
mit Füßen zu treten und ins Geſicht zu ſpucken
Mit der ſchärfſten Damascener Klinge hätte dem Kredit Jhrer
Regierung keine unheimlichere Wunde unter der fünften diſppe
beigebracht werden können als es durch Jhr Verhalten in der
Kanalangelegenheit geſchehen iſt Jch bin überzeugt Herr
Miniſter daß Jhre Regierung die beleidigende Verfalls Er
klärung zurücknehmen werde aber die Verzögerung wird von
Stunde zu Stunde gefährlicher

Wir führen dieſe Beiſpiele nur an um darzuthun daß man
nicht alle Vertreter Amerikas mit demſelben Maßſtabe meſſen
darf wie enropäiſche Diplomaten und Militärs Auch hier
giebt es freilich Ausnahmen wie General Skobelew und Oberſt
Komarow bewieſen haben deren deutſch feindliche Auslaſſungen
man ebenfalls dem Urtheile ihrer Vorgeſetzten überließ

Keine Vertagnng der Parlamente
Zu den Mittheilungen über eine vorausſichtliche Ver

tagung des Reichstages ſtatt des Schluſſes der Seſſion
bemerken die B P anſcheinend oſſiziös

Man überſieht daß angeſichts der ſchwerwiegenden kon
ſtitntionellen Gründe welche für die Diskontinnität der
Parlamentsſeſſionen ſprechen Vertagung ſtatt Schluſſes der
Seſſion nur in ganz beſonderen Ausnahmefällen gerechtſertigt
erſcheint Auch haben es der Reichstag bezw die von ihm
gewählten Mitglieder in der Hand an die Ergebniſſe der
früheren Kommiſſionsberakhungen genau ſo in einer neuen
Seſſion anzuknüpfen wie dies bei einer Vertagung der Fall
ſein würde Man wird daher gut thun im Reichstage die
Eventualität einer Vertagung gänzlich außer Betracht zu
laſſen und die Arbeiten ſo einzurichten daß der Reſt der
Seſſion möglichſt voll zur Erledigung der geſetzgeberiſchen
Arbeiten verwerthet wird Doeznu gehört allerdings in erſter
Linie eine große redneriſche Selbſtbeſchränkung wie ſie im
Abgeordnetenhauſe bei der Etatsberaihung geübt wurde
Aber bei dem nöthigen Pflichtbewußtſein müßte dieſe Voraus
ſetzung für eine erſprießliche geſetzgeberiſche Arbeit ſich doch
wohl erreichen laſſen n

Noch gewichtiger erſcheinen der genannten Korreſpondenz die
Gründe welche gegen die gleichfalls in Anregung gebrachte
Vertagung des Abgeordnetenhauſes ſprechen Sie
ſchreibt da J

Die Ausführungsgeſetze zum VBürgerlichen Geſetzbuch dürften
allerdings noch ſeranme Zeit in Anſpruch nehmen und daher
zu ihrer Erledigung eine Erſtreckung der Saiſon bis in den
Hochſommer erforderlich ſein Allein Seſſionen des Land
tags bis in den Juli hinein ſind keineswegs allzu ſelten Jn
dem letzten Geſetzgebungsabſchnitte haben u a die Seſſionen
von 1895 und 1897 ſo lange gedauert und ſelbſt wenn der
Landtag im Herbſt berufen wurde haben wiederholt die
Tagungen bis zum Juli gewährt Die laufende Tagung aber
hat nicht nur mit dem ſpäteſten verfaſſungsmäßig zuläſſigen
Termine begonnen es iſt im Jntereſſe der Sicherheit der
Rechtspflege auch geradezu unerläßlich daß die Ausführungs
geſetze zum BG zeitig genug verabſchiedet werden um den
Richtern und Rechtsanwälten die nöthige Zeit zu gewähren
ſich vor dem Jnkrafttreten in ſie einzuarbeiten Das Moment
der Sicherheit der Rechtspflege wiegt ſo ſchwer daß dagegen
die Gründe für eine Vertagung der Seſſion zurücktreten
müſſen Der Schluß der Tagung hängt daher allein von dem

Tempo ab in welchem die Berat 7geſetze zum BG fortſchreiten erathungen der Anusführungs

Parlamentariſches

Berlin 24 April Das Abgeordnetenhaus be
ſchäftigte ſich heute in erſter Beraihung mit den Juſtiz
vorlagen die an Kommiſſionen überwieſen wurden und zwargingen die Ausführungsgeſetze zum Handelsgeſegt
buche und zur Grundbuchord nung ſowie die Vorſchriften
über die Anwalt und Gerichtsvollziehergebühren
an die bereits gewählte juriſtiſche Kommiſſion das Geſetz über
die berliner Gerichtsorganiſation an eine beſondere
Kommiſſion von 14 Mitgliedern Eine Debatte knüpfte ſich
nur an den letzteren Entwurf der ſo dringend und allgemein
anerkannt das Bedürfniß einer Aenderung in den berliner Ge
richtszuſtänden iſt doch einer ſcharfen Oppoſition bei einem
Theile des Hauſes begegnete Es waren überwiegend Stimmen
aus berliner Anwaltkreiſen die ſich namentlich gegen die vor
geſchlagene Eintheilung der Gerichtsbezirke erklärten und der
Meinung Ausdruck gaben die Intereſſen der Rechtspflege ſeien
gegen die organiſatoriſchen Rückſichten und gegen die fingnziellen
Geſichtspunkte zurückgeſetzt Der Jnſtizminiſter Schönſtedt
trat dieſer Kritik des Entwurfs entgegen und behielt ſich vor
in den Kommiſſionsverhaudlungen auf die einzelnen Bedenken
noch näher einzugehen Nächſte Sitzung Mittwoch

Sie kommt doch nämlich die ſog Zuchthaus
vorlage Von autoritativer Seite wird nämlich einer
parlamentariſchen Korreſpondenz mitgetheilt daß das Geſetz
zum Schutze Arbeitswilliger nächſter Tage dem
Bundesrath zugeht und jedenfalls noch zur Berathung im
Reichstage gelangen ſoll

Jn dem Nachtragsetat der deumächſt dem Reichs
tage zugehen wird ſoll auch ein Betrag enthalten ſein der die
Beſtimmung hat die Erforſchung römiſcher Alterthü mer auf deutſchem Boden einer ſwſiemeiiſchen Leitung zu

unkerwerfen
Verlin 24 April Jn der Petitions Kommiſſion

des Abgeordnetenhauſes kam dieſer Tage die Pelition
des Deutſchen Frauenbundes um Anſtellung weiblicher Ge
werbeaufſichtsbeamten zur Berathung Nach kurzer
Debatte in der von keiner Seite gegen den Jnhalt der Petition
Bedenken erhoben wurden beſchloß man im Hinblick auf die
anläßlich des Antrages Hirſch im Abgeordnetenhauſe geſführten
Debatten und auf die hierbei vom Miniſter für Handel und
Gewerbe abgegebene Erklärung die Petition der Königlichen
Staatsregierung als Material zu überweiſen Eine Petition
des Vereins der Ladenbeſitzer in Barmen um geſetzliche
Feſtlegung des Ladenſchluſſes auf 8 Uhr mußte für un
geeignet zur Erörterung im Plenum erklärt werden da dieſe
Angelegenheit in den Bereich der Gewerbeordnung gehört deren
Regelung Reichsſache iſt

Jm Abgeordnetenhauſe ſollen in nächſter Zeit die
Sitzungstage und ſitzungsfreien Tage mit einander ab
wechſeln um den Kommiſſionen die Möglichkeit zu verſchaſfen
daß ſie das Material ſchneller für das Plenum ſpruchreif ge
ſtalten Augenblicklich iſt der Stoff für das Plenum ſo auf
gebraucht daß er nur für zwei Sitzungen ausreicht

Das Herrenhaus hält ſeine nächſte Plenarſitzung am
9 Mai ab Auf der Tagesordnung dieſer Sitzung ſteht der Ge
ſetzentwurf über die Rechtsverbältniſſe der Gemeindebeamten
Es ſind in dieſer Periode vorläufig vier Sitzungen in Ausſicht
geilommen

Schule und Kirche

Der Vundesrath hat wie heute weiter mitgetheilt wird in
ſeiner Sitzung vom 20 April beſchloſſen die der Zulaſſung
der Frauen zu den Prüfungen für Aerzte Zahn
ärzte und Apotheker in den reichsrechtlichen Vorſchriften
entgegenſtehenden Hinderniſſe dadurch zu beſeitigen daß die Zeit
in der ſie nur als Hoſpitantinnen ſtudirt haben mit dem vor
geſchriebenen Univerſitätsſtudium gleiche Geltung haben ſoll
ſoſern nach den maßgebenden Vorſchriften wie dies zur Zeit
noch der Fall iſt ihre förmliche Jmmatrikulation nicht erfolgen
kann Vorausgeſetzt iſt dabei daß der Nachweis der für die Zu
laſſung zur Prüfung vorgeſchriebenen ſchulwiſſenſchaftlichen Vor
bildung erbracht ſowie daß ein ſachlich ordnungsmäßiger
akademiſcher Studiengang beobachtet iſt Der Wortlaut des Bun
desrathsbeſchluſſes wird demnächſt im Centralblatt für das
Deutſche Reich veröffentlicht werden

Jm berliner Univerſitätegebände hat am Sonnabend dle
erſte Vernehmung des Privatdozenten Dr Arons in ſeinem
S narprogeß ſlaltgeſunden Die Vernehmung dauerte vier
Stunden

Gerwaltung und Nechtspſlege

Zum Unkerſtaatsſekretär im Finanzminiſterium als Nach
folger Meinecke s iſt der Geh Oberfinanzrath Lehnert er
nannt worden

Ein bemerkenswerther Preß Prozeß wegen unlanteren
Wettbewerbs kam kürzlich vor dem n inPlauen i V zur Verhandlung Das dortige Amtsblatt Vogtl
Anz hatte wiederholt die Behauptung aufgeſtellt die Neue
Vogtl Ztg ſeit ein ſemitiſches Blatt Jndenblatt Der Ver
leger des letzteren Blattes betrat deshalb den Klageweg gegen
den Verleger des Vogtl Anz Oskar Wieprecht der für ſeineAngriſfsbehauptungen nicht die Spur eines Beweiſes zu erbringen
vermochte Die Entſcheidung des Gerichts ging dahin daß
Wieprecht verurtheilt wird die Wiederholung der Be
hanptung fernerhin im Vogtl Anz zu unterlaſſen Gleichzeitig
hat der Veklagte die Koſlen zu tragen

Volkswirthſchaftliches

Zur Regulirung der Vorfluth verhältniſſe der
unteren Oder erging nachdem das Präciſionsnivellement
und die anderen Grundlagen des ausſührlichen Entwurfs fertig
eſtellt worden ſind neuerdings der Auftrag dieſe welteren
rojeltarbeiten unverzüglich mit allen Kräften zu betreiben Die

Vorarbeiten werden ſich neben dem Landeskulturintereſen und



der Vorfluthverbeſſerung auch auf die Schiffahrtsſörderung erſtrecken nicht a le Oderſtrecke SchwedtSteltin begrenzt
ſein ſondern ſich bis Hohenſaathen hinauf erſtrecken Dem
Regiernngspräſidenten in Siettin dem die Vorarbeiten über
iragen ſind werden beſondere techniſche Kräſte überwieſen
werden um die Beſchlußfaſſung möglichſt zu beſchlennigen
Gleichzeitig iſt die eingehende Anhörung der betheiligten Grund
deſitzer durch Baubeamte vorgeſehen

Soziale Augelegeuheiten Geſmdheltg
Jn Berlin fand geſtern abend im Kaiſerlichen Geſundheitgut d en der Deutſchen Geſellſchaft für

Volksbäder ſtatt zu der u a erſchleuen waren im Auftrage
des Kultusminiſters Geh Medizinalrath Dr Piſtor im Auf
wrage des Miniſters der öffentlichen Arbeiten Ober Baudirektor

nkeldeyn im Auftrage des Kriegsminiſters Generalarzt
Stahr für das Kolonialamt Oberſtabsarzt Pro

Dr Kohlſtock Wirkl Geh Ober Reg Rath Dr Köhler begrüßte
nach einleitenden Worten des Prof Dr Laſſar der mit einem

Kaiſerhoch ſchloß namens der Reſcheregierung die Er
ſchienenen Es ſprachen hierauf Geh Rath Prof Dr Rubuer
über Hyglene Stadtſchulrath Dr Bertram über die Bade Ein
richtungen der berliner Volksſchulen Major Hoffmann vom
Kriegsminiſterlum über die Brauſebad Einrichtungen in der Armee
und Admiral Hollmann über Branuſebäder auf den Schiffen
unſerer Marine Kgl Baurath Herzberg beleuchtete die Ziele
der Geſellſchaft anregende und auffordernde Agitation Be
ſchaffung ſtatiſtiſchen Materlals Veröffentlichung von Schriften
Veranſtaltung von Vorträgen und Ertheilung von Auskünften
Die Geſellſchaft zählt ſchon jetzt über 1000 Mitglieder darunter
den Reichskanzler und eine Reihe von Miniſtern Staatsſekretären
und hohen Beamten An Jahresbeiträgen ſind bisher über
7000 M gezeichnet Die vorläufigen Satzungen wurden ge
uehmigt Jn den geſchäftsführenden Ausſchuß wurden gewählt
Landgerichtsrath Dr Aſchrott Baurath Herzberg Ober Bau
direktor Hinkeldeyn Admiral Hollmann Direktor der Deutſchen
Bank Koch Prof Dr Laſſar Reg Rath Dr Magnus Geh
Med Rath Dr Piſtor und J Simon

Das OrganiſationsKomitee der Ausſtellung für
Krankenpflege zu Berlin vom 20 Mai bis 18 Juni
1899 theilt mit Jn Anbetracht der Bedeutung der Aus
ſtellung und der großen Anzahl hervorragender bereits ange
meldeter Ausſtellungsgegenſtände hat das Miniſterium ſich ent
ſchloſſen außer den bleher bereits reichlich bewilligten ſilbernen
und bronzenen Staatsmedaillen der Jury nunmehr auch noch
fechs goldene Stagatsmedaillen zu verleihen Seit der großen
Gewerbeausſtellung zu Berlin iſt dies wieder die erſte Aus
ſtellung welche durch eine Verleihung goldener Staatsmedaillen
ausgezeichnet wird

Kolonialangelegenheiten

Um die Civilgemeinde in Tſintau an der Arbeit für
das Wohl der Kolonie zu betheiligen hat der kaiſerliche Gou
verneur Kapitän z S Jäſchke angeordnet daß drei Ver
treter derſelben aufgeſtellt werden welche vom Gouvernement
in Angelegenheiten welche die Civilgemeinde betreffen zu Rathe

gezogen werden und die Vermittelung zwiſchen Civilgemeinde
und Gouvernement übernehmen Die Aufſtellung der drei Ver
treter der Civilgemeinde erſolgt in folgender Weiſe 1 Ein
Vertreter wird ernannt vom Gouverneur nach Anhörung des
Gouvernements Raths 2 Ein Vertreter wird gewählt von den
im Handelsregiſter eingetragenen nicht chineſiſchen Firmen aus
ihrer Miite Jede Firma hat nur eine Stimme 38 Ein Ver
treter wird gewählt von den im Grundbuche eingetragenen ſteuer
pflichtigen Grundbeſitzern aus ihrer Mitte Der jährliche Be
trag der Grundſteuer muß mindeſtens 50 Dollar betragen kein
Beſitzer darf zugleich mehr als eine Stimme haben Der neu
gebildete Gouvernementsrath dem die Berathung des
Gounverneurs in Angelegenheiten obliegt die für die Kolonle im
allgemeinen von Bedeutung ſind ſowie auch in ſonſtigen
wichtigen Angelegenheiten beſteht aus dem Commandeur des
III Seebataillons als dem zur Vertretung des Gouverneurs
Berufenen dem ſtellvertretenden Civilkommiſſar dem Jnten
danten dem Chefarzt dem Hafenbaudirektor dem Hafenkapitän

Wie aus Peking verlautet hat der deutſche Geſandte
dem Tſung li Yamen mitgetheilt er werde trotz des ihm er

eilten Urlaubs in Peking bleiben bis die Verhandiungen über
die Bahnlinie Tientſin Tſchinkiang abgeſchloſſen ſelen

Meldungen aus Shanghai zufolge hat die Firma MelchersCo drei Dampfer für die Fahrt auf dem antlenee
in Auftrag gegeben die unter deutſcher Flagge zwiſchen
Hankau und Shanghai fahren ſollen
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Am Minlſtertiſche Schönſtedt u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt

des Entwurfs eines A
geſetzbnch

Die Berathung über dieſen Gegenſtand wird verbunden mit
dem zweiten Gegenſtand der Tagesordnung der erſten Be
rathung des Entwurfs eines Ausführungsgeſetzes zur Grund
duch ordnung und dem vierten Gegenſtand der Tagesordnung
der erſten Berathung des Geſetzentwürſs enthaltend die landes
geſetzlichen Vorſchriften über die Gebühren der Rechtsanwälte
und der Gerichtsvollzieher

Die drei Geſetzentwürſe werden ohne Debatte an die für die
Ergänzungsgeſetze zum Vürgerlichen Geſetzbuch gebildete Kom
miſſion verwieſen

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend
e orantfottons von Berlin und Um

ung
Nach dem Entwurfſſoll in BerlinCharlottenburg ein drittes La und

gericht errichtet werden ferner ſollen neue Amtsgerichte ge
bildet werden in BerlinReinickendorf mit der Bezeichnung
Berlin Wedding in BerlinSchöneberg in Groß Lichterfelde in
Lichtenberg und in NeuWeißenſee Das Amtsgericht I ſoll die
Bezeichnung erhalten Berlin Mitte und das Amtsgericht II ſoll
deißen Berlin Tempelhof

Abg Dr Krauſe nl Der Geſetzentwurf hat eine tief ein
kchneidende Wirkung und es wäre daher wohl angebracht ge
weſen wenn uian vorher auch mit juriſtiſchen Kreiſen ſich in

Verbindung geſetzt und deren Rath gehört hätte Der Entwurf
guthält auch gewizſe Arten von Jnkommunaliſirung der Vororte
Z Bezug auf die Schaffung von neuen Amtsgerichten in den

ororten ſtehe ich allerdings dem Entwurf durchaus nicht ab
lehnend gegenüber Die Vorlage enthält aber einen Eingriff
in die Reichsgeſetzgebung indem er den Gerichtsſtand von
Ferſonen die an einen Orte wohnen an verſchiedenen Gerichten
ſein läßt Es wäre deshalb richtiger geweſen wenn man die
Regelung dieſer Frage der Reichsgeſetzgebung überlaſſen hätte
Man ſagt die Neneintheilung wäre nothwendig weil die Auſ
ſicht über einen ſo großen Bezirk nicht möglich ſei Aber dieſer
Einwand iſt hinfällig man brauche dem aufſichtführenden
Beamten nur das nöthige Hilfsperſonal an die Seite zu gebenSchon jetzt bei der Zweithellung beſtehen Zieffel hinſichtiich
der Zuſtändigkeit der Gerichtsvollzieher die vieilſa Verzögernngen
und erhebliche Koſten verurſachen Aus der Vorlage werden
die verwickelſten Verhältniſſe entſtehen da bei jedem Umzugs
termin hunderttauſende von Berlinern Zu Wohnſitz wechſeln

in einen andern Bezirk ziehen Schwierigkeiten würden
auch hinſichtlich der Zulaſſung der Rechtsanwälte entſtehen die

die erſte Verathung
usführungsgeſetzes zumHandels

lag für mehrere irke erſolgen ſoll Damit würdenur das S ſtitutionsweſen einen Umfang annehmen der keines

wogs im Intereſſe des Publikums liegen dürfle Ob alle Be
denken gegen dieſe Vorlage in der Kommiſſion zerſtreut werden
können laſſe ich dahingeſtellt Jedenfalls aber beantrage ich
die Vorlage nicht an die Juſtizkommiſſion ſondern an eine be
ſondere Kommiſſion von 14 oder auch 21 Mitgliedern zu ver
weiſen Beiſall

Abg Dr Porſch Ctr empfiehlt dagegen Verweiſung der
Vorlage an die Juſtſzkommiſſion theilt im übrigen aber die
Bedenken des Vorredners zum größten Theil dan müſſe in
jedem Orte er möge ſo groß ſein wie er wolle eine Decentra
liſation der Gerichte möglichſt vermeiden Die Regiſterführung
würde namentlich durch eine ſolche Decentraliſation ſehr er
ſchwert Ein einheilliches Gericht für Straſſachen ſolle ja jetzt
nach der Vorlage in Moabit für ganz Berlin geſchaffen werden
Für Civilſachen wolle man dagegen decentraliſiren Das ſei
durchaus verkehrt

Abg Crüger frſ Vp, auf der Tribüne faſt unverſtändlich
ſcheint ſich dem Bedenken der Vorredner auzuſchließen und
fürchtet insbeſondere daß die gerichtliche Organiſation für
Berlin und Umgegend gar zu verwickelt werden würde wenn
nicht die Kommiſſion noch die beſſernde Hand an die Vorlage
anlege So wie der Entwurf jetzt ausſehe habe er keinen
einzigen Freund weder in Verlin noch in den Vororten

Abg Buſch konſ beſteht mit ſeinen Freunden der Vorlage
ſympathiſch gegenüber da die berliner Gerichte ſchon jetzt viel
zu groß ſeien und einer weiteren Ausdehnung vorgebengt werden
müſſe Schon heute kennten ſich infolge der Größe der beiden
Landgerichte manche Kollegen nicht die an demſelben Gericht
arbeileten außerdem ſei an allzu großen Gerichten die Er
ledigung der Geſchäfte meiſt ziemlich ſchleppend

Miniſter Schönſtedt Dem Geſetzentwurf liegen alle politiſchen
intergedanken vollkommen ſern er bernht lediglich auf ſach

lichen Gründen und ich hoffe daß es in der Koinmiſſion ge
lingen wird die hier geäußerten ſachlichen Bedenken erheblich
abzuſchwächen ſo daß der Entwurf dann im Plenum an
enommen wird Bevor der Entwurf eingebracht worden iſt

ind ſ Z die ſtädtiſchen und anderen Verwaltungs
bebörden gehört worden und dieſe haben keine weſentlichen
Bedenken gegen die Grundzüge des Entwurfes geäußert
Das gewaltige Anwachſen der Stadt Berlin macht eine
neue Organiſation der Gerichte dringend nöthig Die
Gerichte ſind überlaſtet und das Perſonal derſelben hat ſo
zugenommen daß große Schwierigkeiten dadurch entſtehen
Zudem muß man doch bedenken daß in Zukunft Berlin und
ſeine Vororte noch weiter anwachſen werden Auch machen ſich
wenn keine Aenderung eintritt bauliche Schwierigkeiten geltend
Finanzielle Rückſichten ſpielen bei dieſer Vorlage keine Rolle
Der Finanzminiſter hat den dadurch entſtehenden Mehrausgaben
ohne weiteres zugeſtimmt und ſteht vollkommen auf dem Boden
der Vorlage Durch Theilung der Gerichte wird die Güte der
Rechtspflege nicht gefährdet Jm Gegentheil Man hat den
Entwurf namentlich vom Standpunkt der Rechtsanwälte aus
verurtheilt die dadurch geſchädigt würden Aber das Kammer
gericht kann ja die Rechtsanwälte zu verſchiedenen Ge
richten zulaſſen Zu berückſichtigen iſt dabei aber auch wieder
daß auch Mißſtände dadurch hervorgerufen ſind daß der
Wirkungskreis der Rechtsanwälte in Berlin ein zu großer
iſt Daß böswillige Schuldner von der Neuorganſſation
Vortheil haben können iſt ein Jrrthum Die Konzentrirung
der Handels und ſonſtigen Regiſter an einem Gerichte
hat ſich ſchon lange als nothwendig erwieſen und wird
vom 1 Januar 1900 au wWan Daß eine reichs
geſetzliche Regelung erforderlich ſein ſoll iſt ein Jrrthum Nicht
auf den kommunalen Verband kommt es bei der Zuſtändigkeit
eines Gerichts an ſondern auf den Gerichtsbezirk wo jemand
wohnt Sicherlich wird der Heransgebex des Berliner Adreß
buches nichts Eiligeres zu thun haben als hinter jeder Straße
anzugeben zu welchem Gerichtsbezirk ſie nunmehr gehört ſo
daß man leicht ſehen kann wo ein Schuldner verklagt werden

gleichzelt

mnß Die Vorlage wahrt meiner Meinurg nach gleichmäßige
die Jntereſſen der Rechtspflege und der ganzen Bevölkerung

Abg Schmidt Warburg bittet die Juſtizverwaltung doch G
recht vorſichtig zu ſein Er ſtehe der Vorlage eine ira et studio
gegenüber und erwarte das Ergebniß der Berathung in der
Kommiſſion Das Amtsgericht J müffe unter allen Umſtänden
einheitlich untergebracht werden Die wirthſchaftliche Einthei
lung der Bezirke Berlins ſei in der Vorlage nicht genügend be
rückſichtigt Ob überhaupt der gegenwärtige Zeitpunkt für eine
ſolche Reform der richtige fei wo die Vororte noch in ſtarker
Entwickelung ſtänden r ſich Das neue Amtsgericht Char
lottenburg liege völlig iſolirt

Juſtizminiſter Schönſtedt Das neue Amtsgericht I Berlin
ſei nicht mehr vergrößerungsfähig ſchon jetzt erreichen ſeine
Korridore eine Länge von 7 km Sämmtliche Gerichtsbehörden
ſowie das Kammergericht haben ſich mit der Vorlage ein
verſtanden erklärt Eine Gefahr daß die Landgerichts Präſi
denten die Richtung mit den einzelnen Richtern und Kammern
verlieren würden ſei nicht vorhanden dagegen erſahre die
Rechtspflege bei den Amtsgerichten durch deren Decentrallſation
eine entſchiedene Förderung
Die Diskuſſion wird hierauf geſchloſſen und die Vorlage an

eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern verwleſen
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Kleinere Vorlagen

und Antrag v Kardorff betr Erhöhung der Bezüge der
Veteranen Schluß 2 Uhr

Ausland
OeſterreichUngarn

Der Miniſter des Aeußeren Graf Goluchowskl kehrt heute
aus Budapeſt nach Wien zurück wird aber nächſte Woche mit
dem Kaiſer wieder nach Budapeſt reiſen und daſelbſt während
des Aufenthaltes des Monarchen amtiren

Nach der Pol Korr tritt die Abrüſtungskonferenz
am 19 Mai zuſammen

Das Landgericht Wien fällte auf Antrag der Staats
aunwaltſchaft ein Erkenntniß daß die Broſchüre unter dem Titel
Luthers Selbſtmord vom Pfarrer Deckert ein Vergehen
der Beleidigung einer geſetzlich anerkannten Kirchen und
Religionsgenoſſenſchaft begründe weshalb das Verbot der
Weiterverbreitung dieſer Broſchüre und die Vernichtung der
vorhandenen Exemplare angeordnet wurde

Der für Sonntag nach Goſſenſaß einberufene Tiroler
deuntſch nationale Parteitag zu dem zahlreiche Theil
nehmer bereits eingetroffen waren wurde unmittelbar vor der
Eröffnung verboten
Zum Schutze der Singvögel hatte der Tiroler Landtag
im vorigen Jahre mit vieler Umſicht ein Geſetz ausgearbeitet
wonach der Fang und das Tödten nützlicher Vögel überhaupt
und zwar in ganz Tirol ſtrengſtens verboten wird Dieſes
Geſetz hat nach den münchener Neueſten Nachr die kaiſer
liche Sauktion nicht erhalten

Zu Beginn der geſtrigen Sitzung des ungariſchen Ab
geordnetenhauſes verkündigte der Präſident daß der
Miniſterpräſident Koloman von Szell die Jnterpellation betr
China am Mittwoch beantworten werde

In Böhmen gährt es weiter unter der Arbeilerſchaft Nach
Eipel iſt eine Compagnie Militär zur Aufrechterhaltung der
Ruhe und Ordnung beordert worden Jn Budweis
arbeiteten am Montag obwohl über die Forderungen der
Arbeiter bisher eine volle Einigung nicht erzielt worden iſt auf
14 Bauplätzen 709 Arbeiter

Velgien
Die Streikbewegung breitet ſie raſch im Kohlenbecken

von Mons aus Die Zahl der Ausſtändigen iſt geſtern auf

10,700 geſtiegen d i 7000 mehr als am Sonnabend Jn Ver
ſaumlungen die geſtern abgehalten wurden erklärten die Arbeit
geber allgemein ſie könnten die verlangten Lohnerhöhungen
nicht bewilligen da ſie ſelt 1896 eine mehr als 25prozentige
Lohnerhöhung bewilligt haben Jm Becken du Centre und in
Charleroi iſt die Lage dieſelbe wie am Sonnabend Wie
verlautet beſchloſſen die Glasarbeiter im Becken von Charleroi
emeinſame Sache mit den Grubenarbeitern zu machen Vier
Fiſenwerke in Marchienne an Pont ſtellten am Montag den
Betrieb wegen Kohlenmangels ein Der Jnduſtrierath iſt auf
Freitag elnberufen Allem Anſchein nach wird der Ausſtand
noch die ganze Woche dauern

Frankreich
Der Kaſſationshof vernahm am Tr in geheimer

Sitzung den Kapitän Freyſtätter den früheren Poltlzeipräfekten
Lépine den Unterſuchungsrichter Bertulus und die Generale
Roget und Gonſe Es iſt nicht bekannt ob Gegenüberſtellungen
ſtattgefunden haben

Déroulède und Marcel Habert haben an die Anklage
kammer eine Denlſchriſt gerichtet welche bezweckt darzulegen
daß ſie vor einen Staatsgerichtshof geſtellt werden müſſen weil
ſie es unternommen haben die Regierungsform abzuändern

Der Delegirtenkongreß der Gruübenarbeiter in
den Departements Nord und Pas de Calais iſt am
Sonntag in Lens zuſammengetreten Den Vorſitz führte Basly
Der Kongreß beſchloß an den Vorſitzenden der Grubeugeſell
ſchaft einen Brief zu richten worin erklärt wird daß die Dele
girten eine Lohnerhöhung von 5 Proz als Minimnm annehmen
welche Forderung jedoch modifizirt werden könne Ferner wird
angeſichts der Verſchiedenheit die zwiſchen den von der Geſell
ſchaft gelleferten Ergebnißziffern und denjenigen welche die
miniſterielle Statiſtik anſweiſt herrſcht eine neue Beſprechung
verlangt um eventuell ihre Forderungen zu modifiziren

Die feierliche Enthüllung des e Ferry in Tunis er
richteten Denkmals hat am Montag in Anweſenheit des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten Krantz und zahlreicher ge
ladener Gäſte aus Frankreich unter denen ſich die Unter
ſtaatsſekretäre Mougeot und Legrand befanden ſtattgefunden
Krantz hielt eine Rede worin er fagte die Regentſchaft Tunis
trage jetzt eine Dankesſchuld ab Die franzöſiſche Regierung
habe es für ihre Pflicht gehalten ſich dieſer Huldigung anzu
ſchließen Redner gab einen geſchichtlichen Ueberblick über die
Einmiſchung Frankreichs in Tunis legte die Schwierigkeiten
dar die Ferry im Jnlande und Auslande zu überwinden hatte
und erklärte das WerkFerry s ſei jetzt feſt begründer Dieſer habe
an die Nothwendigkeit der Ausdehnung der kolonialen Macht
Frankreichs geglaubt und die Thatſachen hätten ihm recht
gegeben

Spanien
Die Wahlen zum Senat haben am Sonntag ohne Zwiſchen

fall ſtattgeſunden Die Regierungsmajorität wird vorausſichtlich
im Senat verhältnißmäßig weit größer ſein als in der Kammer
Den Depeſchen der Präfekten zufolge wurde die Ruhe nirgends

eſtört
Montag fand in Madrid eine antiklerikale Ver

ſammlung ſtiatt in der heſtige Reden gegen die Mönche und
Jeſuiten gehalten wurden Auch mehrere Damen nahmen das
Wort Beim Verlaſſen des Verſammlungslokals verſuchten die
Theillnehmer eine Kundgebung in Scene zu ſetzen wurden aber
von der Polizei zerſtreut Jn Corunna wurde ebenfalls eine
antiklerikale Verſammlung abgehalten

Groſ britannien und Jrland
Das Oberhaus nahm ohne beſondere Abſtimmung die zweite

Leſung des Geſetzentwueſs über die Errichtung einer Central
behörde für den ſekundären Unterricht an

Das Unterhaus nahm mit 263 gegen 93 Stimmen den
Regiernngsantrag auf Einſetzung eines Ausſchuſſes zur Prüfung
der Frage der Alterspenſionen an

Aſien
Einer telegraphiſchen Meldung des Generals Otis über das
efecht bei Guingug auf den Philippinen zufolge

beſtand die amerikaniſche Streitkraft aus 4 Bataillonen Jn
fanterie mit 4 Kanonen Der Feind wurde wie Otis weiter
meldet mit ſchweren Verluſten aus ſeinen ſtarken Verſchauzungen
vertrieben 7 Die Verluſte der Amerikaner betrugen 2 Offiziere
4 Mann todt 3 Offiziere und 40 Mann verwundet

Jn China ſtehen noch weitere Konflikte bevor Reuter s
Burean meldet aus Peking vom Sonntag Es wird täglich
klarer daß die chineſiſche Regierung mehr reaktionär wird ihre
Haltung gegenüber den Ausländern droht unerträglich zu werden
Das Tſungli Yamen beſteht jetzt aus Männern ohne Einfluß
ohne politiſche Kenntniſſe deren Anſtellung bildet nur einen
Theil des Planes der Kaiſerin Wittwe den Verkehr mit den
Ausländern zu erſchweren Die Verſpxrechen des TſungliYamen
ſind wenn ſie nicht durch den von bitterer Fremdenfeindſchaft
erfüllten Großen Rath gebilligt ſind ohne jeden Werth Auf
dieſe Weiſe wird das Tſungli Yamen lediglich zum Sündenbock
und die ausländiſchen Vertreter klagen darüber daß Verhand
lungen mit dem Tſungli Yamen reine Zeitverſchwendung ſind
Man darf annehmen daß bei Fortdauer dieſes Zuſtandes eine
ernſte Gegenvorſtellung an die Kaiſerin direkt gerichtet werden
wird Ein weiteres Telegramm aus Peking vom Monlag
beſagt Ein kaiſerlicher Erlaß weiſt das Revenneamt an 400,000
Tasls zur Beſchaffung des Materials für die Arbeiten am
Gelben Fluſſe und 600,000 Tasls für die Koſten zur Errichtung
von Dämmen an den wichtigſten Stellen deſſelben zur Verfügung
zu ſtellen Außerdem ſollen die Schatzämter des Reiches eine

Zahlung von 2 Millionen zur Vertiefung der Flußmündnng
leiſten Der Erlaß befiehlt den Vicekönigen und Gouverneuren
der Provinzen ihr Aeußerſtes zu thun um das Geld aufzubringen
und beauftragt den Gouverneur von Schantung ſofort die Auf
ſicht über die Arbeiten zu übernehmen

Nordamerika
Nach einer Depeſche aus Havanna kam es daſelbſt infolge

eines Angriffs von Negern auf r Poliziſten zu einem
ernſten Haudgemenge Es wurden T r gewechſelt
ein Spanier wurde getödtet zwei Neger und ein Poliziſt wur
den verwundet

Halle und Amgegend
Halle 25 April

Jn öffentlicher Stadtverordneten Sitzung
wurden den Magiſtratsanträgen betreffs Zwangsenteignung
von Straßenland vom Grundſtücke Schmeerſtraße 22 und
dem Verkauf ſtädtiſchen Landes an die Halle Hettſtädter
Eiſenbahn Geſellſchaft zugeſtimmt weiter endgiltig die Mittel
für verſchiedene bauliche Aenderungen auf dem Süd
friedhofe bewilligt und die Anträge des Gemeinde Kirchen
raths zu St Ulrich Zahlungen aus der Stadthaupt
re betr ſowie dem Magiſtratsantrage Begebung des
Reſtbetrages der Anleihe von 1892 betreffend angenon
men Gegen die Anſtellung des neuen Stadtbau
inſpektors Rehorſt und die Anſtellung des Technikers
Katzſche als zweiter Aſſiſtent im Jngenieurbureau werden
keine Einwendungen erhoben Für das Haus Alter
Markt Nr 4 ſoll nach dem Antrag der Kommiſſion dem Be
ſitzer ein Preis von 32,000 M geboten werden Von der
Mittheilung des Magiſtrats über die ſeinerſeits gethanen
Schritte zur Herſtellung eines zweiten Zugangs für
den Perſonenverkehr zum Bahnhof nahm die Ver
ſammlung Kenntniß Zum Schluß wird noch ein Verzicht
auf den Widerſpruch gegen die Ertheilung eines Baues
konſenſes ausgeſprochen
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Als ihnen das nicht gelang machten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
S In Venedig eröffnete der Herzog von Genug geſtern diee e Der Sindacoder Miniſter der öffentlichen Arbeiten Lacava bielten

m Leßterer ſprach hierbei den Wunſch aus daß das be
te DogenSchiff Bucintoro wieder hergeſtellt werde Die

Ausſtellung iſt glänzend beſchickt
Die Mitglieder der Landeskunſtkommiſſion die

vornehmilich den Ankauf von Kunſtwerken zu begutachten hat
reien am 16 Mai zu ihren Berathungen im Kultusminiſterium
in Berlin zuſammen
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Gerichtsverhandlungen

Köln 24 April Freigeſprochen Elue 19ifährige
Schülerin des kölner Konſervatoriums die ein
geſiandenermaßen in der Nacht vom 19 zum 20 März ihr un
ehelich geborenes Kind ſofort nach der Geburt durch Zuſtopfen
des Mundes mit Watte getödtet hatte wurde heute vom
Schwurgericht freigeſprochen

Provinzialnachrichten

e Nordhauſen 24 April Aus der Stadtverord
neten Sitzung An Stelle des nach Charlottenburg übergeſiedelten I Steerneſſttee Schuſtehrus wurde heute in
gemeinſchaftlicher Sitzung des Magiſtrats und der Stadtver
ordneten II Bürgermeiſter Becker zum Provinzial
ſandtagsab geordneten gewählt Der zweite Abgeordnete
der Stadt Nordhauſen für den Provinziallandtag iſt der Stadt
verordnete Klempnermeiſter Adolf Grote Weiter wurde u a
über die Beſetzung der durch die Beſtätigung des Herrn Stadt
rath Becker als II Bürgermeiſter erledigten Stadtraths

elle verhandelt Die Verſammlung beſchloß im Gegenſatz zum
agiſtrat welcher 3900 M beantragt hatte die Stelle mit

3600 M Gehalt auszuſchreiben und zur Bewerbung neben
Kandidaten welche die zwelte Staatsprüfung für den richterlichen
oder höheren Verwalkungsdienſt beſtanden haben auch ſolche
e zuzulaſſen welche ohne dieſe Prüfung bereits ſich im

ommunagldienſt bewährt haben Die Ver ammlung ſpricht
den Wunſch aus daß die Geſchäfte der Amtsanwalt
ſchaft von den Funktionen des neu zu wählenden Stadtraths
josgelöſt werden möchten Es iſt auch bereits ein Schreiben
des I Staatsanwalts an den Magiſtrat gelangt in dem derſelbe
mittheilt daß dem Reſſortminiſter die Betrauung des Haupt
manns a D Trützſchler mit dieſen Obliegenheiten empfohlen
iſt Sollten die Geſchäfte der Amtsanwaltſchaft dem neuen
Stadtrath auferlegt werden würde die Verſammlung uur für
ein Gehalt von 3300 M ihre K geben da ja ſonſt
wiederum infolge der Ueberlaſtung des neuen Beamten ein
Hilſsarbeiter eingeſtellt werden müßte wodurch der Stadt
jährlich mindeſtens 2700 M Koſten erwüchſen Der Endtermin
für die Bewerbung um die neue Stadtrathſtelle iſt auf den
20 Mai feſtgeſetzt Jn derſelben Sitzung wurden dem Harz
klub Zweigverein Nordhauſen welcher durch den Mittelſchul
lehrer Heineck einen allen Anſprüchen genügenden Fremden
ſührer mit Bildern hat anfertigen laſſen zu den bedeutenden
Koſten welches dies Unternehmen erfordert ein einmaliger
Zuſchuß von 350 M bewilligt

Brandſtifterin DieNenuhaldensleben 24 April
an Epilepſie leidende 18jährige Marie Jäger aus Emden iſt
jetzt als die Anſtiſterin des großen Brandes bei Wolſien
in Emden ermittelt und in das hieſige Gefängniß gebracht wor
den ein dort von ihr unternommener Selbſtmordverſuch wurde
noch rechtzeitig bemerkt Die Jäger will das Feuer angelegt
haben weil ſie einmal ein großes Feuer ſehen wollte

Perſonaluachricht en Die EiſenbahnBau und BetriebsJnſpeltoren
Zacharige Vorſtand der Betriebs Jnſpekion I in Magdeburg Seyberth
Vorſtand der Betriebs Jnſpektion III in Magdeburg und Eggers Voſtend
der Belriebs Jnſpektion in Uſchersleben ſowie der EiſenbahnBauinſpektor
Leitzmann Vorſtand der WeriſtättenJnſpektion in Erfiht ſind zu Regternngs
und Bauräthen ernannt worden Dem Konſiſtoriak Aſſeſſor Krems in
Ma deburg iſt die erledigte etatsmäßige Stelle eines juriſtiſchen Mitgliedes des
Könlglichen Konſiſtoriums der Proyinz Weſtfalen verklehen worden

r r Dem Rektor a D Wilhelm Hartrodt zuKelbra im Kreiſe Sangerhauſen dem Haupttehrer a D Kühn e zu Ortrand im
Kreiſe Liebenwerda und dem Förſter Karl Grothe zu Wolmirſtedt iſt der Kronen
Orden vierter Klaſſe den emeritirten Lehrern Schröter zu Mörtitz im Kreiſe
Delitzſch Qui litt ſch zu Kemberg im Kreiſe n Weiſe zu Silbitz im
Kreiſe Zritz disher zu Pötewitz im Kreiſe We ißenfels Hoffmann zu Geußnitz
im Kreiſe Zeitz Bernhard Meyer zu Wittenberg elbert zu Merfeburg
Gebhardt zu Gorenzen im Manzfeilder Gebirgekreiſe der Adler der Jnhader
des Haus Ordens von Hohenzollern dem Holzaufſeher Chriſtian Wurm ſtädt
zu Nanmburg a S das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Eiſenagch 24 April Der Kaiſer zeichnete bei ſeiner
Anweſenheit auf der Wartburg den Wartburgkommandanten
Schloßhauptmann v Cranach durch die Ernennung zum Major
aus Der Großherzog wird noch längere Zeit auf der
Wartburg bleiben

Gotha 24 April Der Herzog von Connaughthat das Protektorat über die gieſige Freimaurerloge über

nommen Geſtern reiſte der Herzog mit Gemahlin ſowie dem
Priuzen von Connaught nach Paris ab

Rnudolfſtadt 24 April Den Geiſtlichen des Fürſten
thums iſt zur Pflicht gemacht worden ihre Mitwirkung bei einer
Trauerfeier im Hauſe am Sarge von Perſonen die durch
Feuer beſtattet werden ſollen nicht zu verſagen

Bernburg 24 April Ertrunken Beim Ausſtechen
von Brennneſſeln für die jungen Gänſe glitt die 80jährige
Wittwe Henning aus Jlberſtedt am Ufer der Wipper aus
fiel in den Fluß und ertrank Jhre Begleiterin die in nichtzu großer Entfernung derſelben Beſchäftigung nachging vermißte

aber bald die alte Frau Dieſe war aber bereits todt und vom
Strome nach dem anderen Ufer mitgeführt worden

ws Gera 24 April Apotheker und Ortskranken
kaſſen Jubiläum Perſonalnachricht Die ver
einigten Apotheker Geras erblicken in der Abgabe von
Arzneimitteln durch die Ortskrankenkaſſen eine Ver
letzung ihrer Privikegien Deshalb hatten ſie bei den betr
Behörden beantragt die Abgabe von Arzneimitteln den Kaſſen
z verbleten Die gemeinſame Ortskrankenkaſſe für den unter
ändiſchen Landbezirk des Fürſtenthums R j L 9000 Mit
leder hat gegen einen derartigen Strafſbeſehl richterliche Ent
eidung beantragt Dieſe dürfte aus A Gründen
r weitere Kreiſe von Jntereſſe ſein Die hieſige Handels

ammer kann in dieſem Ja das 50jährige Jubiläum
hres Beſtehens feiern Durch den Kommerzienrath Nürn

berger wurde 1849 die Handelskammer auf freiwilliger
Organiſation beruhend ins Leben gerufen Jetzt geht man
damit um die Handelskammer obligatoriſch zu machen und auf
das ganze Fürſtenthum auszudehnen Der zweite Staats
anwalt beim rn wgitucher Landgericht Gera Dr Undeutſch
früher in Allſte dt und weimariſcher Landtagsabgeordneter wird
als 1 Staatsanwalt nach Eiſenach verſetzt werden

Altenburg 24 April Jm Coupé geſtorben Aufder Reiſe nach Berlin iſt geſtern abend der Pollhalter Hermann

Bauer aus Altenburg geſtorben Der ſchon ziemlich betagte
Mann ſaß mit drei anderen Reiſenden in einem Äbtheil 2 Klaſſe
des DeZuges der um 9 Uhr von Leipzig auf dem Anhaltiſchen
Bahnhofe in Berlin eintriſft Während er ſich bis dahin mit
anderen Fahrgäſten unterhalten hatte wurde er r Süd
ende und Tempelhof plötzlich ſtill und lehnte ſich auf ſeinem Eck
platz in die Kiſſen zurück Die Mitreiſenden glaubten der alte
Herr wolle noch etwas ſchlafen und ließen ihn ruhig ſitzen Auf
dem Anhalter Bahnhof woliten ſie in zum Ausſteigen wecken

ihn autr ie einen Gepäckträger aufhn aufmerkſam Dieſer rief den Fahrgaſt noch einmal an und

ſchüttelte ihn ein paar mal
ſe e endlich daß er ſchwer erkrankt ſei Jm Jnſtruktions burg nach Swakopmund an

mmer jeahnarzt daß er todt war Die
Herzſchlag

geholt

en e e re eeckkecceheehe acche ſccge hn eeteen Hdercce e

Man glaubte immer noch daß erſ Schutztruppe in Südweſtafrika die Reiſe über Ham

in das man ihn trug erkannte der herbeigerufene Zu Ehren Klaus Groth s veranſtaltete das hieſige
odesurſache iſt wahrſcheinlich gomitee gemeinſchaftlich mit dem Allgenieinen plattdentſchen

Die eiche wurde nach dem Schautzans ab Verband ſir Berlin und mehreren landsmannſchaftlichen

Berlin 25 April tt erErſatztransport 343 Mann und 4 Offiziere für dielRegentin entbehren jeglicher Begründnng

e ſ ſſcç C e geſtern eine große Feſtfeier im Neuen Königl Opern
eaterLetzte Telegramme Madrid 24 April Die an der Pariſer Börſe heute ver

eute vormittag tritt in Berlin der breitet geweſenen Gerüchte von einem Unfall der Königin

3 Ziehung der 4 Klaſſe 200 Königl Preuß Lotterie
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0 300 67427 503 2
68002 3000 72 237 382 1000 870 923 69072 85 179ehe e 47 74

r 349 70 543 300 774 849 72150 500 206 409 520 936 73009
600 47 82 81 681 607 1000 79 817 67 1000 74191 261 90 500 745h en en e e ne e en354 400 55 605847 911 82232 442 674 622 997 83093 120 57 85 278 1000 d3 71

658 67 724 47 74 81 84008 202 15 3000 555 72 649 807 913 33 67
85092 162 87 419 24 733 53 890 957 86013 100 3000 209 50 466e h e an n eher en2 35 2 58Be ehe v u 905 19 89015 97 167

35 210 2 5 300 53 442 500 71 76 752 54852 500 63 91243 476 754 956 a 111 z 46 445 90
67 93012 16 305 36 564 714 41 50 82 898 903 86 500 94001 37
143 80 278 500 94 311 29 400 701 15 57 827 32 95270 13000 345 40
156 542 43 47 787 3000 907 30 53 96332 98 639 61 772 95 829 500
901 97011 38 112 17 50 96 500 251 330 70 84 869 80 958 88091
117 206 308 39 418 146 828 82 99011 45 60 68 99 500 526 29
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Vermiſchtes
Kaiſerliches Geſchenk Als Dank für die glänzende Auf

nahme die die Vreiner Bürgerſchaft dem Kaiſer gelegentlich
ſeines letzten Aufenthalts daſelbſt bereitet hatte iſt jeht vom
Monarchen dem Rathskeller ein Präſent überſandt worden Es
beſteht aus ſechs Rauchlampen zum Anzünden von Cigarren und
Cigaretten Als Fuß dient jedem Stück ein Sockel aus ſchwarzem
Marmor auf welchem eine in Silber getriebene auf drei
Greifenklauen ruhende Kugel als Lampenbaſſin angebracht iſt
Das Vaſſin zeigt auf der innern Seite nerhngen in kunſt
voller Gravirung die kaiſerlichen Jnitialen W I auf der
anderen den deutſchen Reichsadler und auf der oberen Hälſte
drei von einer Flamme aus Gold gekrönte Brenner während
der Abſchluß des Vaſſins nach oben hin wiederum eine dreifach
ſo große Flamme aus Gold aufweiſt Die koſtbare kaiſerliche
Spende zu deren Leuchtkraft Spiritus verwandt wird hat ihren
Platz im Bacchusſaale des Rathskellers erhalten

Lebendig am Sbieße verbrannt Wie aus Newnan in
Georgia gemeldet wird iſt dort vorgeſtern ein Neger welcher
beſchuldigt wurde einen Pächter ermordet und deſſen Frau ge
ſchändet zu haben von der Bevölkerung lebendig am Spieße
verbrannt worden nachdem ihm zuvor die Ohren und
Finger abgeſchnitten worden Derſelbe hatte den Mord
eingeſtanden das andere ihm zur Laſt gelegte Verbrechen aber

eleignet Der Gouverneur ſchritt vergebens ein um die Lynch
juſtiz zu verhindern Da man die Rache der Neger befürchtet
wurde um die Enkſendung von Truppen bei dem Gouverneur
nachgeſucht

Attentat auf den Präſidenten von Nicaraggna Ver
ſchwörer in Salontoilette drangen im Theater zu Bluefield
Moequitoküſte in die Loge des Präſidenten von Nicaragua ein

und griffen dieſen mit Dolchen an Der Präſident wehrte ſich
mit ſeinem Stuhle und warf einen Verſchwörer nieder Auf das
Hilfegeſchrei der Damen in der Loge erſchien die Wache worauf
die Verſchwörer flüchteten nur den zurücklaſſend der durch den
Schlag des Präſidenten mit dem Stuhl betäubt und verletzt
worden war Die durch den Tumult unterbrochene Vorſtellung
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a Für inländ Getreide ist in Alark für die Tonne gezahlt worden
weizen Roggen Gersto I aker

147 160 138 150 150 178 112 160
150 160 155 140 140 140 180
j50 110 151 150 142150 163 141 i 150 175 140
i I 150 177100 i 141 142 i26 i32 133 188
141 161 133 144 125 145 128 129
b Welimaurxkt

Von New Vork nach Berlin Weizen

aut Grund hentiger eigener Depeschen in Alark die Tonne einschl Fracht
Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede

am 24 ,4 am 22 4
827 Cie 177 25 M 177 50 M

Weizen 72 Cis 169 75 170 75
Weizen 5 sh 776 d 171 50 172 00
Weizen 89 Kop 168 00 168 00
oggen 80 Kop 155 00 155 90

Weizen 93 Kop 1609 00 1609 00
Roggen 84 Kop 158 00 1358 00
Weizen 21,10 Fr 170 45 170 45

Getreide

7714 III
I

hicago 24 April TelegrMais Mai 347 gr3
Oelsaaten Oels Tettwaaren

Schmalz ver April 66

New Vork 24 April Telegr Rother Winterweizen
Woizen Mai 78 Juli 78 September

Mais Mai 40 Juli 40 September Mehl 2,85
Oktober

Getreide

Weizen Blai 73 Juli 73

New Vork 24 April Telegr Schmalz Western steam 5,45
do Rohre und Brothers 5,62

Antwerpen 24 April

J PotroleumHamburg 24 April Petroleum gesehäftslos Standard whlto
loco 6,15 Br

Brewen 24 April Hörsen Sehlussberieht Raffinirles Pelroleum
Ofüzielle Notirung der Bremer Iletrolenm Börse Loco 6,25 Br

Antwerpen 24 April Schlussbericht Rafünirles Type weln
loco 18 bez u Br per April 18 Br per Mai 18 Br Ruhig
S New Vork 21 April Telegr Petroleum Standard white inNew VNork 7,93 do in I ündelphia 7,00 do Reßned Cases 7,80

do Credit Balances at Oil Citv 113 00

Wasserstände bedeutet über unter NXNull
d a J

Saale und Vnstrut Fall Wunena
Artern Brückenpegel 23 April 0,50 24 April 0,48 2
Veissenfels Oberpegel 2 2,60 2,54 6do Unterpegel e 0,88 0,74 14Trotha 2 30 25 2,26 4Alsleben Oberpegel 23 59 24 2,54 5do Unlerpegel 42,30 42,20 10ernburg 1,64 1,85 21Kalbe Oberpegel 1,73 11do Unterpegel 0,94 1,38 44Moldau Iaer Eger ElIbe

Wer e re rBRBudwoeis 23 0,72 18 Torgau 24 1,60 26Prag pr1,301 76 Wittenberg 1,961l
Junghunzlau 40,28 9 RBNRosslau 1,43 4Laun 1,0501 5 PBarby 2,00 20Dardubitz 40,86 7 diegdebotg 65 25
Brandeis 40,76 11 Plangermünde 2,02 4 2Melnick 10 90 Vittenberge, 1,72 6Leitmeritz 0,60 31 Dömitz Peg 23 1,290 6Aussig 24 1,40 ILAauenburg 24 1,38 4Dresden 0,02 l 60

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 24 April Von den oberen Plätzen werden 92 em Fall

gemeldet Lentige Fahrtiefe 74 Zoll österr Mass Fracht nach
Magdeburg das H 35 Pfg bezahſt

wurde alsdann fortgeſetzt Borliner Börse el zgeke e 7 la eutsche Hypoth Pfandhbriefe Concordia Bergwerk 19 296,00 b

/2 nsoli rer 272 5Unglücktsfälle und Verre Ein Marinelentnant der vom 24 April Behwartzkopff 12 243 25b x n Rentenbriefe n 18 i

8 n w i 2 Ilas s 52 25626 Dess tbei Kiel vom Torvedoverſuchsſchiff Friedrich Karl ans dem yganzung zu den Notiruvgen iel n ne v 3 re u z 2 Duxer Kohlen Kon 10 152,253
Möwenſchießen oblag ſchoß zwei in einem Segelboot vorbei im gesir Abendblatt er 102 10b2äheler Bergweric 15 250 06020gestr Sudenburg Maschin 0 150,00bz261 do V rz 100 3 96,506 6 n ji2 555paſſirende größere Knaben an Die Kugel durchdrang den lhäringer Salinen 1 73 251 do VI unxb v 1900 4100 206 e enbireh Gussstah 232,90
Oberſchenkel des einen und blieb im Bein des zweiten Knaben Bank Disconbto Ver Köin Rottw Pulv ſ15 222 50 do VII unkb b 1903 4 101 600 Georg Alarien St A 156 80ſtecken Von einem Gendarm erſchoſſen wurden wie das Berlin Wechsel 4 Lomb St Vereinsbrauerei Artern 5 6Deutsech Grundseh Obl 4 00 2elt r St Pr e
Wolff ſche Bur aus Königsberg meldet am Freitag auf Amsterdam 3 Hrüssel 22 Westf Draht Industrie 10 167 10620 do V VI 2 löl Söbn a lin p 62 101der Feldmark von St Lorenz in der Nähe der Badeortel Feterspurg 6 Wien 5 Union bonv 16 Jeuta Hyp B Ptdvr 5 Imewraz, Steinsalzp e on
Rauſchen und Neukuhren zwei ſteckbrieflich verfolgte vielfach enden Frri witiener u Er r e e J atte e 215 hvorbeſtrafte Einbrecher Namens Moonts und Steinke Die Heutsche Fonds n Staats wilhelmanüite 4o s So e Königin Marienhütte à 0909 00 erbeiden Einbrecher waren 1876 2 aus dem damaligen Ge Zuekerfabr Frauziaat O 122 50 20 do S 30130 u 1908 9 98/005 ſönis Wilhelm on I 08nr
fängniſſe am Pregel dem ſogenannten blauen Thurm Barmer Stadtanleike S S h 100 do St cPr 1752t Herliner Sladt Ob 3 99,700 Hann Bod Pf I k 1904 3 100,000 ILeopoldsgr Edderitz /2104,3entflohen Nach dem Wolff ſchen Telegramm handelte do do 1892 31 90925620 do do i S 08 000 Ia Tiethan onv 79 250der Gendarm in Rauſchen in Nothwehr Wie die zlagäeburger St An i WDentsche Risenb Prior Oblig Meininger Hyp Ptdb 3 95,80 b do do St Pr 4 I14,25

t s J rior Oblig 37 25b3Elbinger Zeltung meldet verurſachte in Bladiau do do neue 4 J do II unkdb bis 1900 4 100 30b26Magdeburg Bergwerk 27bei Heiligenbeil ein Sturm eine große Feuersbrunſt 17 Wohn Westpr Proy Anl 8 97 00b20 Mainz Ludw 75 76 78 4 do 3 27 2920arienhütte Kotaenau S 102 803
häuſer und die dazu gehörigen Wirthſchaftsgebäude brannten Bad Staats Fis anl a n a e e rnieder im ganzen eiwa 40 Gebäude Zu dem Tode des von Naxrische Anleihe 4 173,0002 Ostpreuss Südbann 4 1200,800 Norda Gr Gred Ria à 01 90er e Teil 33
dent Lehrer Ganske in Pudliszki Provinz Poſen gezüchtigten Braunsehw 2oTelral g 127 b re v 1903 9700B Sein Zinichütten ſis W
8 jährigen Knaben Gczelczak wird der Voſſ Ztg ans Liſſa Kölnblind Pr Anth 3 138 3062 Deutsche Visenb St Prior Porn II V VI 1900 u 4 1100,50b26Stadtberger Hütte 6 179,0028
gemeldet Die Sektion der kleinen Leiche ergab daß die Wirbel er e do VII VIII 1504 u o So Wurm Revier 7 137 00 br W war Die e er e die Beerdigung Hilden 40 Fhir Iose u vo be renan w z d e r s o Tnäustr a Borgw es
er Leiche freigegeben Jn einem Hotel in Brünn wurde Marienb Miawenw 15 u v v 5 r clure d Mle do III V u VI rz 100 107,756 Allg Elektr Gesellsch 4 191,00Kaufmann Karl Dankoſch wegen Ausländisehe n PPare Stibebe mm e a e

gegen Argent Gold Anl e Pr Centrb Pfdbr 1900 o ochumer GuasstPerſongluachrichten Klaus Groth empfing geſtern in innere do ab 72 h do do 1900 3 95 500 Dessauer Gas 107 500Kiel anläßlich ſeines achtzigſten Geburtstages eine überaus große Barletta 100 Iäre bss e Bisenb Prior Obligationen do do r 2700 r e vil 31 tui von
Zahl von Depeſchen Briefen und Geſchenken Konſiſtöriai Bukar Stadt Anl 18841 8 z be r n 2 100 re arm Packet h 4räſident Chalibageus überrei dem Jub dronen o do 1688 5370 tat Fis OvI v St gar 5 50 70 r W e el nre JH2 überreichte ein Jubilar den Kronen Chilen Gold Anl 1889 4 86 10b e o Miitelmeerb Str 4 ler Hp G 1905 4 1100 753 I aurahütte 3 94,606
Orden 2 Klaſſe Viele plattdeutſche Vereine ernannten Groth Egypuüsche priv Am eerg Czernowitz 98,300 98 do Gert S 96 tos Vaphia Obligationen 100 75 du
zu ihrem Ehrenmitglied Auch aus Amerika und Dänemark do o do Gest Frz Stantsb gari 8 92 50 Fr Flabr Bl u 1905 S du Vorddeutsgher Liovä
liefen Begrüßungstelegramme ein Seine Geburtsſtadt Heide Freiburg 15 Fr Loose C ben do Erginzungen 5 96 70 S v z r e i n o
ſowie die Stadt Kiel verliehen Groth das Ehrenbürgerrecht Griech Anl 188t 84 D 37700 Gr ligy Klein Ar äe Colegieeer Garten 14
Die philoſophiſche Fakultät der Univerſität Bonn überſandte 49 Grete D h er rer ſo Comm O b 1807 877 97,756 cihrem Ehrendoktor einen Glückwunſch Abends wurde von 0 onopol Anl 43 500 e o Nordwestbahn 110,000 w za i i v Bank AktienSenſen ein Felkonmers veranſtaltet Dr Max Pohl bat un er n e Helene e e tgt on gar g Her Kann
nach dem Verl Pörſ Cour um ſeine Entlaſſung ans dem Mexikaner Anl à 100 6 101,203 Ung Nordosth Gold 0 4/ 102 006201 II u IV b 1904 95,600 gerg Märk B i Elbt 7 161 400
erbande des königl Schauſpielhanſes zu Berlin nachgeſucht do a 20 8 o go fo Eisonb Silb A 49 102,20b u ad 1908 98 100 Sörsen Handelevereia S
Jm Befinden Hermann Sude rm ann s iſt geſtern erfreulicher Forres Ztaats Ani 88 8 201600 gr Pomr gar a Suenüea 1908 t02,200 Sept Goth Kredit Ges 98 900
ehe eine Betſer Oesterr 1860er Tooso 5 146,00b2 Iosl Woroneseb Obl 4 100 600 Säehsisehe 2 z Cöin W u Komm 55/2106 80ba9

weiſe eine Beſſerung zu verzeichnen Wenn der Patient auch Rumän 59 Anl 81 a K Chark As Ovl 89 àäo 3 98,00B Danziger Privatbank 6 138 75bnoch der größten Ruhe bedarf ſo iſt die Krankheit doch im uns Gold R 1684 s Kuree Kiow 7 82 m äo 1 2 2066 henieche Grnräsehnia 7 1272
weſentlichen gehoben und es dürſten die Angehörigen des do OGrient Anl II à Mosco Kiew Woron 4 100,50be0 etpr ritt I I B S 97,90 u do r e 7 12450 u
Dichters dieſen woh ſchon beſuchen können do do II 4 Bbfosco Kursk 3 Eommersche do Hypoth B Berl 6 118,70b8do Nieolai Oblig 2 P Mosco Rjäsan 4 100 100 oben 2resdeöer Bankverein 7e a oder Rreäit 3 Mosco Smolensk 5 100 506201 e 102,00B Eseoner b n 7 51

d Ihr o 310 do gar S Orel Griäsi 1889 4 99 90 Sächsische Gothuer PrivatbanKIlandel Gewerbe und Verkehr Russ rn Anl 180i 9 265 40b2 Bjasan Koslow 4 Sehlesisohs a 102 o e Grundierecitv 4 130,806100 10b20 425 0 run cre i hi do do 18661 5 z Rjäsan Urask gar ukd er do do junge 4 126,50u h h 28 r e e e e re I Sehggea St gen e ehe rer 5 10080n0 Voxgworxe n Mätten Ges e Ferekb ſt aar o o 1890 3 Riaschk Morezansk 5 u Goes önigsberg VereinsbLieferung im III Quartal er do Hyp Pfdbr 18781 4 100,006 Rybinsk Bologoye ſeipziger Bank 10 181 50br6Essen 24 April Gesteigerter nicht zu befriedigender Bedarf ist rürkiseltc meine D 1 23,256 Kuss Stavesterts Aplerbeek 140 90b2 le er Kommerzb 7 141 250
von der heutigen Kohlenbörse zu berichten do Administ Transkaukasische 3 re re W o Magdeburger Privatb nDer Einnahmeüberschus i 3 t do 400 Fres oose I24 Warschau Wiener 10er aroper Walzwerk 98 50b Nordd OGrund Kredit 47 96,5x in helte eere t 92 ung en er r Ungarisehbe Gold I A 1ö8 Sörne o I Ser 4 Eerzelius 142 8cbeaſer Hyp B Gpielv ö r 182,20h8
im Februar 1899 und 720,386 im März 1866 do Er B 27 t wiadikawekas Opiig Be grütte ry 3 21250dr Erenes Mlendbr BrZahlungseinstellungen Aus Schwäbisech Hall wird be do Staats B 97 86 6 Man r e 1906 4 100 60b 0 acius Bergwerk O 141,90b2 IRealkredit Bank 13,9003

dass a v a v e I r Industrie Aktien Norihern Pas v io2i h Teſpriger Rörse 21 rmit Zweigniederlassung in Westheim Inhaber Pfarrer Faulha ber Z a Pr t ham Diakonissenhaus in Hall in Konkurs gerathen ist Das Deßzit G f Anilinfabr 12 275 46 h e M Z Usoll 900,000 M betragen Eine Reihe von Geistlichen sowie einige Admiralsgarten Bad 83,506 J en Lien s 67 70b20 Stehs Rent Anl 2388 90,35b2 4 Manst Gew 1882 101,256
h ehe und Fele kleine Privatleute sollen in Alitleidenschaft An er Steingut s t u s 7 77 47 t t 4 do 1879 101,250

gezogen sein Faulhaber ist zugleich Inhaber der Buchhbanälung für Arehimedes 3 Central Paciti 35d2 4 do Era 1875 101,250innere Aission in Hall Bauges Berl Chrl i Liq 744 00b26 ntral Paciſe 5 Thlr 4 Lpe Stadtobl 1884 99456do B Wilm T i Liq 1116bß T 2040 90 106013 Staatsanl 1855 100 92,750 äo 1876 99,456Braunschweiger Jute 16 212 60b20 n 2040 a l100 d 8772 do 67 icv 40 500 90350 31/2 Altv Landovblig 1000 109250
Bochenbersicht der Relehsbank vom 22 April Berl Anh Mäasehinen 18/,1232 026 Mann G 0 89208 Ianärevtenär 500 97 756 i do o 00 100,256

Berli Berliner Bockbrauerei 10 196,500 i3erlin 24 April Portug Eisenb O 1886 3 66 90 ba HAktiva do Brauerei Königst 4 129 90b2 do 1889 4 Div Risenb Stamm Akt g 31 Metallbest der Bestand an kursfähigew deutset Geld Pnion Sratweil 2 15 ig g F Leipr Pauvans eh 2 z kursfähigem dentschem Gelde Brsl Fisenb Linke 14 293 75b20 ne is Depl 500 fl 333,502 5 do Elektr Werke 129,750
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu Preslauer Oeiwerke 82,90b20 7 Böhm Nörädbahn a do elektr Strassb 149,5062 W e n A 777 2 Cement Bau Ges Berl 0 192,89b201 Visenbahn Stamm Aktien 158nshtiehrad Lit A 1 do Gr elektr Strassb 209 7509

S Aas chein 2 un harlottb Was 5 z 0 do B 319 br dAn Hoſen anderer Hanſen 11515 000 Ab h o hen Fuir Senenre u 100 r e 100 faie rnd w e ſehen Co 200 von
4 an Wechseln 742,918,000 Abn 26,019,000 Chemn Masch Zimm 9 199,00b20 Buschtiehrader B 13 6 Graz Köklach 142,00b20 10 p Kammgarnsp 187,756
5 an Lombardforderungen 67,229,000 Abn 993,000 Hessaufer Gas 12 216 ,50b Halberst Blankenb 6 157,506 2 M arienburg Mlawka 8200B 11 o Malzt Schkeud 178,098
6 an Pttekten T 19679000 Zun 432 000 Htseh Gasglühl Ges 60 14114,00b2 Jura Simpl Kv Westb 4 86,60b26 o o Woilkämmerel 154,0037 an sonstigen Aris e W 62,450,090 Abn 6,958,000 DHische war 12 Div Bisenb St, Akt o Aanztelae Kuxeo bassi v an estorft Salzwerke 6 143,506 e Sächs Kammg 928 das Grundkapital AI 120,000,000 unverändert berfeld Farbenfabr 18 316 000 Ausländ Risenb Stamm z Pus 734 en D 2 D2 10 Süechs M F kiariw 170 500
9 der Reservefonds 30,000 unverändert Erdmannsdorf Spinn 2 39,00b2 Stamm Pri Ax a 5 Marienburg Miawka 9 Sachs Webstuhl3 47 e r a 1,101,615,000 Abn 37,620,000 r s 3 or Aktien 12 r n 3333ie sonstigen täglich fälligen örlitzer Fisenbbed 1 7,600 Div Bank u Kredit Akt ür Gasges Sp 29Verbindlichkeit 55 n Gussstahl 6 9 Aussig Teplitz 15 12 Pr 25012 die omsligen Reweiven e n narbarg Wien Geanini ßönmisene Norabahn 7 10 Allg D Kr A Lpz 202,0920 7 s Thör r e

Harkort St Pr kony 5 140 10b26 G aliz Karl Ludw 5 9 Dresdener Bank 159,806 7 do St Prior
do Brückenb konv 7 139 75620Graz Köflach 6 7 Gothaer Privatb 137,006 6 Zeitzor Far u S A 118,000Sechlaohtviehmarkt i Kaschau Oderber 47 1ò eipei 2 rar n Viehhofe zu Halle m v do d a i r ven e h R r r do do c Obligirse r 1 St B tWaſpppyv h t S re 3 139 tenberg Ceernowite S guehe Bau terte Ha 129 eFreie t 50 K e Tebend b Semaentgertem Köin Mlürener Bgw 68 00b2 Oesterr Nordwestb 5 G ickuer C T Aunsi Risenb Fr b

Zum Verkaufe do eonv 3 129,5002 B Elvethalb S J WI Qual II Qual III Qual a Kurkfürstend Ges i Liq 925 000 Südösterreich Lomb 27,7061 Div Induetrie Papiere 3 Aussig Deplitzer 696,60e

standen 4 p 4ver z Ia Veloce Ital D Ungar Guliz gar Böhm Nordbahn0 67,75b2 1a v a b a p rauft S Tnau Tone Co ſ22 410 o 9 Lheian Werke Zim 188 b à do Gold 100,600c Malzerei Wrede 7 108 100 ſrangor Dombrorfo 5 p J Far e r r igee gttr ei F o do Schlävschr z 0 o81 Kinger t Oel 3441 m er 4 Dörstewitz Rattm 72,00B 5 do Ew 1868/71/72 10d doavon 11 Ochsen 33 31 28 u Mnehin B u 50b2 r respol ö5 D W M Sonderm a do Gold4 Färsen 4 4 aschin Brener 7,147 50b20 Warschau Wien 19 439 25b62 So 2 716 Kühe 30 27 4 Neuroder Kunstanstalt 9 147,906 e St or Vorz A 148,80b20 5 Dux Bodenbach 78 808s Bunen 23 Nordd Eigwerke 7 55200 Gr n c l t e1 Onmibus Gesellschatt otthardbahn 5,5 9 Germania Schwalbe 159,75660 5 do do 1874 110,2508 Kuälvber m egzellse 10 228,006 Ital Merid 7 16 58 8 al Meridionaux 67 12 ersd Stkb V St A 519 00Bß 4 Graz Köllacher 5205 H Sehaf 29 Oppeln Portl Cem 11 190,00b20 5 65 250in t e afe 27 25 105 Fassage z 86 30 Lttich Limburg O I 61 do do Pr A j 10050 5 do Em v 1871 u 73 101,9060114 Landschweine 71 a7 45 104 10 Pera Bredlauet 29 ch weis Centralbuhn s 57 do do do II 910,006 4 Kaschau Oderberg 698,250Geschäftsgang flott 7 Saline Salzungen 90,008 4 n zu z e r Boe e Gitsg2 O t 0 Sangerhäuser Maseh 22 1318 C 6 Körbisd Zuokerſp 127,750 6 Prag Turnas
Druck und Verlag von Otto Hendel
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